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„Er hat es nicht bei Geschwindigkeit und Fingerfertigkeit belassen, er ist ein 
Meister der Ablenkung und Manipulation geworden. ‚Die wirklich guten Tricks 
funktionieren mit ausgeklügelter psychologischer Beeinflussung‘, sagt er …
Von seinem Freund, dem spanischen Zauberkünstler und Weltmeister Juan 
Tamariz, lernte er die Philosophie vom ‚magischen Regenbogen‘, zu dem ein 
Zauberer sein Publikum führen muß. Der Zuschauer will nicht getäuscht werden, 
sondern bezaubert. Jörg Alexander lebt in dieser Welt der Magie.“
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